
Fachinformationssysteme 
out of the box

Software: preiswert, schnell und flexibel

Ihr Partner: die HZD 
Die HZD unterstützt eine effektive und effiziente  ��

 Verwaltung und stellt dabei die Zufriedenheit  
 ihrer Auftraggeber in den Mittelpunkt ihrer   
 Arbeit. 

Die HZD betreibt in Wiesbaden, Hünfeld und in  ��

 Mainz Rechenzentren auf einer Fläche von über  
 2.300 Quadratmetern mit rund 3.000 Servern und  
 einer Datenkapazität von rund 240 Terabyte. 

Die HZD nimmt „Green IT“ ernst und spart durch  ��

 den Einsatz von nachhaltigen, energieeffizienten  
 Technologien Stromkosten und IT-Ressourcen. 

Die HZD setzt jährlich 50 bis 60 IT-Projekte um und  ��

 betreibt über 100 IT-Verfahren.

In Hessen stattet die HZD mehr als 60.000 Büro- ��

 arbeitsplätze mit dem HessenPC aus und erbringt  
 die damit verbundenen Services wie Software- 
 verteilung, Beschaffung, Virenschutz und die  
 zentralen E-Government-Verfahren.

Eingeführte Prozesse im IT-Service Management  ��

 nach ITIL garantieren einen professionellen   
 IT-Betrieb.

Die HZD bietet moderne und sichere Technolo- ��

 gien abgestimmt auf die unterschiedlichsten  
 Kundenanforderungen.

Interesse geweckt?
Das kompetente FISBox-Team der HZD steht Ihnen für wei-
ter gehende Informationen und Präsentationen jederzeit 
gern zur Verfügung. Darüber hinaus bieten wir Ihnen fol-
gende Leistungen an:

Durchführung eines Proof of Concept (PoC) auf Basis  ��

 Ihrer Anforderungen in Form eines lauffähigen Proto- 
 typen für einen Anwendungsfall, selbstverständlich   
 preiswert und schnell mit Anrechnung auf den   
 Gesamtauftrag

Erstellung eines Angebots, auf Wunsch zum Festpreis��

Durchführung des Projekts bis zur Inbetriebnahme   ��

 Ihrer Fachanwendung: schlüsselfertige Übergabe

Sicherer und preiswerter Betrieb Ihrer Fachanwen-  ��

 dung im Rechenzentrum der HZD

Produktivstart der FISBox: Anfang 2015, 
Projekte und Betrieb ab sofort möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 

Kontakt
Hessische Zentrale für Datenverarbeitung 
Eckart Ruß 
Bereichsleiter Vertriebskoordination 
Mainzer Straße 29 
65185 Wiesbaden 
Tel.: 0611 340-1461 
E-Mail: Eckart.Russ@hzd.hessen.de 
www.hzd.hessen.de



Wir hatten eine Vision …  
In vielen Verwaltungen werden große, mittlere und klei-
ne Fachinformationssysteme betrieben, die mittlerweile 
veraltet sind. Hier entwickelt sich der wachsende Auf-
wand für Software-Pflege teilweise sehr ungünstig zum 
erzielten Nutzen des Fachverfahrens. Für Neuentwick-
lungen jedoch fehlt das Geld und ein „Rollback“ zur hän-
dischen Bearbeitung kommt schon alleine wegen der 
mittlerweile hohen Qualitätsanforderungen und der Do-
kumentations- und Berichtspflichten nicht infrage, vom 
Thema Personalmangel ganz zu schweigen.

Wäre es nicht schön, es gäbe ein Produkt, mit dem man 
Fachinformationssysteme zum halben Preis einer kon-
ventionellen Entwicklung oder sogar noch günstiger 
herstellen könnte? Ein Produkt, das dem „state of the art“ 
der Software-Entwicklung entspricht? Wäre es nicht toll, 
wenn damit auch die Software-Pflege schnell und kos-
tengünstig wäre und wenn Sie alle diese Dienstleistun-
gen inklusive Betrieb aus einer Hand, nämlich von der 
HZD, erhalten könnten?

Die Vision wird Realität: Unser Produkt heißt FISBox und 
steht für FIS (Fachinformationssystem) out of the box.  

Egal, welches Fachthema: Mit FISBox werden Ihre An-
forderungen erfüllt.

Und damit nicht genug: Mit FISBox entwickelte Fach- 
anwendungen lassen sich auf einfache Weise flexibel 
und schnell erweitern oder auch auf ähnliche Anwen-
dungsfälle übertragen.

Wie funktioniert die FISBox?  
Schritt 1�� : Wir modellieren anhand Ihrer Anforde-  

 rungen ein Fachdatenmodell und stecken es in die   
 FISBox. Heraus kommt ein betriebsfähiger Prototyp.   
 Sie können in ihm navigieren und Daten in den bereits  
 fertigen Masken eingeben. Sie können die FISBox-  
 eigenen Werkzeuge, wie den Geschäftsprozess-  
 manager oder den Auswertungsmanager, nutzen. 

Schritt 2�� : Sie benötigen Ergänzungen, z.B. zusätz-  
 liche Geschäftslogik, individuell programmiert oder   
 durch Einbindung von externen (Web-) Services bzw.  
 von externen Programmen etc.?  Kein Problem:   
 Auch das kommt in die Box. 

Schritt 3�� : Was FISBox (noch) nicht kann: Beurteilen,   
 ob das erreichte Ergebnis in Form des fertigen Fach- 
 informationssystems Ihren Anforderungen bzw.   
 denen der Anwender letztendlich entspricht. Die   
 fachliche Qualitätssicherung und Abnahme muss von  
 Ihnen durchgeführt werden. 

Schritt 4�� : Ihr Fachinformationssystem wird implemen- 
 tiert und Sie können sofort mit der Arbeit beginnen.   
 Technische Tests sind nicht erforderlich. FISBox bringt  
 sozusagen die Betriebsplattform mit und gewährleistet  
 einen technisch einwandfreien und performanten   
 Betrieb. 

FISBox – ein modernes und  
attraktives Produkt

Moderne 4-Schichten Software-Architektur��

Leistungsfähige und benutzerfreundliche   ��

 Werkzeuge wie der Geschäftsprozessmanager  
 zur Definition und Bearbeitung von Geschäfts- 
 prozessen

Attraktives Look and Feel ��

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

FISBox – ein Katalysator für  
Zusammenarbeit und Kooperationen
Nicht zuletzt ist FISBox bestens für den Einsatz inner-
halb von Kooperationen geeignet. Wenn die Fach-
systematik die Gleiche oder ähnlich ist, kann eine 
bestehende Anwendung einfach geklont und an die 
Besonderheiten eines Kooperationspartners (z.B. ei-
nes anderen Ressorts bzw. eines anderen Bundeslan-
des) angepasst werden.

Qualitätssicherung

Fachinformations-
system

Prototypen

Fachliche Anforderungen
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